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Kapitel 10: Kapitel 10 (Narutos Geheimnis)

Kommt nun endlich die Zeit in der Naruto sein Geheimnis Lüften muss, das in ihm der
9. Schwänzigen Dämonen Fuchs lebt oder kann er es noch vor den Anderen
verbergen?

Kapitel 11 (Narutos Geheimnis)

Naruto und Sakura starrten in den Nachthimmel während, ihre Kameraden die beiden
nur Fassungslos ansahen. Kiba und Lee kamen mit zwei der drei Geflohenen
Zielpersonen an und warfen sie vor die Füße von Naruto und Sakura. „Und wo ist der
dritte?“ fragt Sakura etwas genervt. Kiba schüttelt den Kopf während Lee sagt: „Der
ist uns entkommen.“ Naruto dreht sich nur um und erwidert während er zurück in das
Hotel geht: „Das ist nicht so schlimm, früher oder Später wird er wieder auf Tauchen.“
Er geht an Ino und Shikamaru vorbei, die ihn nur verwirt an starren. „Kein wunder das
er zu einem ANBU geworden ist.“ Entgegnet Shikamaru. Neji, Tenten, Hinata und
Shino kamen aus ihren verstecken und gingen zu Sakura. „Das war beein druckend
Sakura.“ entgegnet Hinata bewundert. Nun lächelt Sakura und erwidert: „Danke.“ Neji
sieht Naruto hinter her und fragt sich: „Wie hat er den Kampfstiel der Hyuuga
erlernt?“ Hinata, sah Naruto nur hinter her und fragt rufend: „Naruto! Wo willst du
hin?!“ Doch der erwidert nichts, sondern geht nur durch die Tür im Show Raum. Hinata
weil gerade hinter ihm her als Sakura sie fest hält. „Bleib hier Hinata, er will jetzt
bestimmt allein sein.“ Inzwischen kamen auch Shikamaru und Ino zu der Gruppe und
fragt auch Gleich: „sag mahl Sakura woher wusstet ihr dass, das Sasuke ist?“ Sakura
seufzt kotz und blickt in die Fragenden Augen ihrer Kameraden. Sie wusste das sie, sie
nicht anlügen konnte und erzählt ihr was Naruto ihr Gesagt hatte: //Sakura und
Naruto stehen auf dem Flur des Hotels und Naruto Sprach: „Es könnt sein das die
Person die, die drei, erwarten Sasuke ist.“ „Was, wo her willst du das wissen?“ „Ganz
einfach Tsunade hat mir vor unserer Abreise, von Konoha noch erzählt das einige
Spione von Konoha, schon Informationen hatten die, die zusammen Arbeit der Artori
Gesellschaft und Oto zeigt. Des wegen solltest, du und Tenten sich auch in deren Büro
umsehen. Wegen Sasuke sollt ich, auch die Operation leiten. Ich Möchte nicht das die
Anderen etwas davon erfahren, es würde sie nur Unnötig aufregen, außerdem ist
Sasuke eine Angelegenheit des Teams 7.“//
Ino sieht Sakura etwas seltsam an und fragt dann: „Aber was sollt das mit dem Dämon
der in Naruto sein soll?“ Sakura beginnt zu Schwitzen und erwidert dann nur etwas
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betrübt: „Das sollte euch Naruto oder der Hokage erklären.“ Sakura weil gerade
gehen als Neji sie fest Held und Nachfragt: „Aber das Fragen wir dich?“ Sakura sieht
ihn an und entgegnet: „Ich kann, es euch nicht sagen, die Hokage hat es mir Verboten,
ich kann euch nur sagen das es etwas mit Narutos Geburt zutun hat.“ Kaum hatte sie
das gesagt, reist sie sich auch schon aus der Hand von Neji und rennt Naruto nach. Alle
überlegen und Shino fragt: „Weis einer von euch eigentlich wann Naruto Gegoren
wode“ Alle sehen sich fragend an. Bis Hinata sagt: „Am 1. Oktober.“ Nach dem die
Gruppe die beiden Gefangenen in einen kleinen Raum, im Hotel verstaut hatten.
Machten sie sich auf in ihre Betten. Als Hinata in das Zimmer von sich und Naruto
kommt, war er noch nicht da. Auch in dem Zimmer der Mädchen, fehlt Sakura. Ino
schaut aus dem Fenster und erblickt auf einem Baum sitzen Naruto der nachdenklich
in den Nachthimmel blickt. Aber nicht nur Ino sah das auch Hinata erblickt Naruto
doch dann erschrak sie als sie sieht wie Sakura von hinten ihm umarmt. Ihre Augen
füllen sich mit Tränen. Auch Ino sah das: „Mir sagt sie, das Naruto, Hinata gehört und
selbst macht sie sich an ihn ran. Aber ich wüsste gerne was die beiden reden?“ Fragt
sie sich. Tenten schlief unter dessen bereits. Ino öffnet das Fenster und springt auf
den nah liegenden Baum. Hinata warf sich unterdessen in das Bett im Zimmer und
begann zu Weinen: „Naruto, nein!“ Rieft sie während ihre Gedanken sagten: „Warum
bin ich nur so Schüchtern, jetzt habe ich Naruto bestimmt verlohnen. Sakura du bist
gemein, des wegen wolltest du nicht das ich ihm hinter her Renne, nur damit du dir
ihn Schnappen kannst.“ Ihr blickt wird Akresive, dann sieht sie auf und schaut Zornig:
„Das wirst du Büssen…“ unter dessen setzt sich Sakura neben Naruto und fragt: „Ist
alles in Ordnung?“ Er sieht nur betrübt zu ihr: „Nein, hast du den anderen erzählt, was
ich die gesagt habe?“ „Ja, sie wollten auch wissen warum Sasuke dich ein Dämon
genannt hatte.“ Naruto sieht Ängstlich zu ihr. Doch sie beruhigt ihn: „Keine Angst, ich
habe ihnen nichts erzählt. Aber sie werden wohl nach unser Rücker, Tsunade fragen.“
Naruto Nika und erwidert: „Gut das heilst wohl für mich ballt allein zu sein.“ Sakura
lächelt aufmunternd. Sie umarmt Naruto und erwidert: „Du wirst niemals ganz alleine
sein.“ Naruto legt eine Hand auf ihren Oberarm und erwidert: „Danke, wie wird wohl
Hinata reagieren?“ fragt er sich, aber so laut das Sakura es hören kann. Sie löset ihr
Umarmung von Naruto und schmunzelt: „Sie bedeutet dir wohl fiel oder?“ Naruto wird
etwas rot und erwidert: „Äh… ja.“ Er grinst nun wieder Fröhlich und Sakura erwidert:
„Das solltest du ihr aber mahl sagen.“ Naruto sieht sie etwas verwundert an und fragt:
„Wieso?“ doch Sakura erwidert nichts sonder grinst nur. Ino hatte das Gespräche
zwischen, den beiden mit gehört. Mit einem verschwitzten lächeln erwidert sie: „Er
wird es wohl nie mit bekommen.“ Sie sieht dann zu Sakura und sagt sich: „Aber Sakura
scheint sich gar nicht, an ihn ran zumachen, er etwas aufzubauen.“
Sakura und Naruto unterhielten sich weiter bis Naruto fragt: „Warum bist du dir
eigentlich so sicher das du mir vertrauen kannst. Immer hin könnt ich dich ohne zu
zögern Töten?“ Sakura sieht ihn Freundlich an und erwidert: „Naruto, wenn es zu so
etwas kommen sollte, weis ich das nicht du das bist, sondern der Dämon. Außer dem
haben wir zusammen fiel durch gestanden, das ich inzwischen in dir einen Bruder
sehe, der mich zwar manchmal auf die Palme bringt.“ Dar bei gibt sie ihn einen kleinen
Klaps auf den Hinterkopf, aber erwidert dann gleich: „Aber auf den ich mich immer
verlassen kann.“ Naruto Lächelt doch etwas betrübt, aber erwidert: „Danke Sakura.“
Sie sieht ihn an: „Ich weis, das ich in der Vergangenheit nicht gerade nett mit ihr
umgesprungen bin und Iruka hat mir erzählt wie einsam du warst. Aber ich verspräche
dir, dass ich dich nicht hängen lassen werde egal was passiert.“ Naruto grinst nun
wider und entgegnet: „Danke Schwesterchen.“ Ino war verblüfft, zuwischen Sakura

                http://www.animexx.de/fanfiction/141776/ Seite 2/3

http://www.animexx.de/fanfiction/141776


Narutos Zukunft

und Naruto schien sich eine tiefe Freundschaft entwickelt zu haben. Sie ging wieder
und lies die beiden allein. Aber nicht in ihr Zimmer, sondern zu ihrem Wachdienst. Sie
sollte zusammen mit Shikamaru, Neji und Lee abflössen, die auf die beiden
Gefangenen aufpassten. Naruto dreht sich wider zu Sakura und erwidert: „Du bist
aber sehr gut geworden, das Trennung mit Tsunade scheint sich gelohnt zu Haben.“
Sakura Lächelt nur und erwidert: „Danke, aber du bist auch besser geworden in fielen
Sachen, besonders in dem einsalzt deines Verstandes. Aber sag mahl was ist dieser,
neu Kampfstiel von dir.“ Naruto grinst sie an und erwidert: „Ganz einfach einen
Mischung aus den Hyuuga Kampfstil und der Kraft des Fuchses, es löst kleine
Schockwelle aus die, die inneren Organe angreift wen man den Gegner berührt und
bringt das Chakranetzwerk etwas durch einander. Der Gegner kann da durch sein
Gleichgewichtssein verlieren.“ Sakura war beeindruckt und fragt weiter: „sag mal was
hast du, den noch so gelehnt?“
Naruto Lächelt nun und entgegnet: „Einige verbesserte Versionen des Rasengan, und
ich kann die 4. Stufe des Fuchses unter Kontrolle halten.“ Sakura sieht ihn erschrocken
an und erwidert dann: „Was, das ist ja unglaublich.“ Naruto sieht sie an und erwidert:
„Aber du brauchst dich echt nicht zu verstecken. Das Schild ist interresannt, kann es
alles Aufhalten?“ Sakura Lächelt und erwidert: „Ja eigentlich schon, es kommt auf das
Chakra an und wie man es unter Kontrolle halten kann.“ Unter dessen bemerkt
Nimande wie sich ein Schatten in das Zimmer der Mädchen schleicht. Er Eindringling
sieht Tenten und beginnt zu Grinsen.

Wer ist das wohl? Der nähst Teil wird auf Schlusse darüber geben. Bis da hin über legt
einfach.
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